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DAS PFLANZEN DER OBSTBAUME.

Der Obstbaum bedarf
zu gutem Gedeihen
Lichtund namentlich
Sonne,  geeigneten
Boden, zweckmadssige
Diingung und Pflege.
Apfel-undBirnzwerg-
bdume, sogenannte
Pyramiden, sollen
wenigstens in 4—5m
Entfernung vonein-
] ander gepflanzt wer-

Pflanzen eines jungen Obstbaumes: 4€f. (Hochstdmme

der eéne Iéé_ilt decril Baun:i, der andere yonKernobstbiaumen
schaufelt die Erde zu den Wurzeln. auf 10—20 m, solche

von Steinobstbdumen, wie Pflaumen, Zwetschgen, auf
5—8 m.) Die Pflanzung geschieht vorteilhaft im Herbst
bis zum Eintritt stdrkerer Froste, oder im Frithjahr
vom Mairz bis April. Wir heben ein Pflanzloch von
wenigstens 1 m2 Fldche aus, dessen Tiefe sich nach den
Bodenverhéltnissen richtet. Im Durchschnitt geniigt
eine Tiefe von 60 cm; bei gutem Boden kann man
tiefer graben, in diirftigem Boden mit kiesigem Unter-
grund oder in nassem, schwerem Boden soll dagegen das
Pflanzloch nicht zu
tief ausgehoben
werden.DasHaupt-
augenmerk richten
wir darauf, dass der

1. Obstbaum richtig ge-
pflanzt. 2. So steht er
richtig, nachdem er
sich gesenkt hat. 3. So
steht er zu tief, nach-
demersich gesenkt hat.
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Baum nicht zu tief
zu stehen kommt.
Da sich die Baum-
grube nach der
Pflanzung senkt, so
miissen wir den
Baum stets hoher
pflanzen, als er
spater stehen soll
(sieche Abbildung),
und zwar muss
sich die Vered-
lungsstelle  beim
fertig gepflanzten
] - Baum stets hand-
Der fertiggepflanzte Baum. Auf die hoch tiber der Erde
muldenférmige ,,Baumscheibe’ wird befinden. Ist die
Mist ausgebreitet (nicht in die Grube), Grube ausgewor-

doch so, dass derselbe nicht direkt
an den Stamm zu liegen kommt. fen, so wird in

deren Mitte ein
Baumpfahl eingerammt. Sodann fiillen wir um den-
selben herum die Erde “kegelférmig an und stellen nun
auf diesen Kegel das Baumchen, dessen Wurzeln wir
vorerst etwas eingekiirzt und glattgeschnitten haben.
Der Wurzelhals desselben soll dabei den Rand der
Baumgrube etwas iiberragen. Nun wird die Erde auf-
gefiilllt und leicht festgetreten.
Schliesslich machen wir um den Baum eine mulden-
formige Vertiefung (siehe Abbildung), giessen ihn tiich-
tig mit Wasser an und breiten eine Schicht Mist rings
um den Baum. Die Aste des Baumes werden am besten
erst ein Jahr nach der Pflanzung geschnitten. Schliess-
lich binden wir das Bdumchen mit einer Weide oder
Kokosschnur lose an den Pfahl. Ein Festbinden ist zu
unterlassen, damit sich der Baum allmdhlich mit dem
Erdreich setzen kann.

93




	Das Pflanzen der Obstbäume

